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Einladung�an�alle�Seniorinnen�und�Senioren�von�
Lautenbach�zur�Veranstaltung�

Der�Bürgermeister�macht�ein�Fass�auf�

Am�Mittwoch,�den�29.Juli�2026�um�15.00�Uhr�

auf�dem�Zieglerhof�in�Lautenbach�

Das�Planungsteam�der�Seniorengemeinschaft�und�Bürgermeister�
Krechtler�laden�ganz�herzlich�auf�den�Zieglerhof�ein.�Bei�Freibier�
und�einem�reichhaltigen�Vesperbüffet�mit�hofeigenen�Produkten�
bekommen�wir�vom�Bürgermeister�aus�erster�Hand�Informationen�
über�aktuelle�und�geplante�Vorhaben�der�Gemeinde.��Wir�freuen�uns�
auf�einen�geselligen�Nachmittag�zusammen�mit�euch.�

Unkostenbeitrag�für�Vesperbuffet,�Most�und�alkoholfreie�Getränke:�
EUR�15,50�pro�Person.��

Zur�besseren�Planung�wird�um�Anmeldungen�gebeten�bis�
spätestens�Freitag,�24.�Juli�2026�bei�Ute�Huber�(email�
huberfrieder@gmx.de,�Telefon�07802-6522)�

mailto:huberfrieder@gmx.de
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Notrufe
Polizei-Notruf  110
Feuerwehr-Notruf 112
Rettungsdienst / Notarzt  112
Krankentransport 0781/19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos 
und digital eine medizinische Ersteinschätzung und 
Handlungsempfehlung. Wird eine Videosprechstunde
empfohlen, kann direkt zu einer telemedizinischen 
Beratung vermittelt werden.
Hochwasserpegel Rench 0 78 02 /46 75

Energie-Service
Überlandwerk Mittelbaden  07821/2800
www.uewm.de
Störungen im Trinkwassernetz  0800/0005337

Krankenhaus
Ortenauklinikum Achern  0 78 41/70 00

Notfallsprechstunde
-  Geöffnet Montag bis Freitag von 19-21 Uhr  
und Samstag/Sonntag/Feiertags von 9-11 Uhr

-  für hausärztlichen Notfällen  
(ambulante Versorgung, keine Notaufnahme)

- ohne Terminanmeldung, einfach vorbeikommen
-  Oberkirch, Franz-Schubert-Straße 18  
(ehemaliges Krankenhaus)

Apothekendienst
Samstag, 04.07., 8:30 Uhr bis Sonntag, 05.07., 8:30 Uhr
Apotheke am Ebertplatz, Ebertplatz 12, Offenburg
Sonntag, 05.07., 8:30 Uhr bis Montag, 06.07., 8:30 Uhr
Rohan's Burg-Apotheke, Renchener Str. 1, Oberkirch

Herausgeber:  E48870
Bürgermeisteramt Lautenbach,  
Telefon: 0 78 02 / 92 59-0,  
Telefax: 0 78 02 / 92 59-59 
E-Mail: edv@lautenbach-renchtal.de 
Internet: www.lautenbach-renchtal.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil:  
Bürgermeister Thomas Krechtler.

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag, Dienstag, 
Donnerstag und Freitag 09.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch   14.00 – 18.00 Uhr

Redaktionsschluss: Mittwoch, 09.00 Uhr 
Änderungen werden im amtlichen Teil bekannt gegeben.

Das Mitteilungsblatt erscheint wöchentlich.  
Bezugspreis jährlich 34 Euro. 

Verlag und private Anzeigen: 
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg 
Telefon: 07 81 / 5 04-14 65
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de

Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
Frau Sabine Höfler, Telefon: 07 81 / 5 04-14 51,
E-Mail: sabine.hoefler@reiff.de

Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr

 Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de

Notdienste

Kolpingsfamilie Lautenbach
 

Wir besuchen die Altstadt von Straßburg
Gebhard Schmid zeigt und erklärt uns das Schönste der Metropole

Termin: Donnerstag, 23.07.26 
15.00 Uhr Abfahrt mit dem Bus Bahnhof Lautenbach

Die Altstadt von Straßburg ist ein faszinierendes Ziel, das Geschichte, Kultur und elsässischen Charme auf einzigar-
tige Weise verbindet. Ein Höhepunkt jedes Besuchs ist das berühmte Straßburger Münster. Mit seinem imposanten 
Turm überragt es die Stadt und gilt als eines der bedeutendsten gotischen Bauwerke Europas. 

Besonders reizvoll ist ein Spaziergang durch das Viertel La Petite France. Die historischen Fachwerkhäuser spiegeln 
sich in den Kanälen der Ill, während kleine Cafés und Restaurants zum Verweilen einladen. Die romantische Atmo-
sphäre macht diesen Stadtteil zu einem der beliebtesten Fotomotive der Stadt.

Beim Bummel durch die Altstadt entdeckt man zahlreiche kleine Geschäfte, traditionelle Bäckereien und belebte 
Plätze. Die Mischung aus französischen und deutschen Einflüssen zeigt sich nicht nur in der Architektur, sondern 
auch in der Küche. 

Wir fahren wir mit dem „Bähnle“ durch die Altstadt, um das Schönste aus der Nähe zu betrachten. Es ist genügend 
Zeit für einen Wirtshausbesuch eingeplant, außerdem schauen wir uns das Lichtspiel am Münster in den Abendstun-
den bei guter Witterung an. Bus-Huber bringt uns nach Straßburg und holt uns dort wieder ab.
Kosten: 26.00 € je Person. Wir bitten um ihre Anmeldung bis zum 12.07.26 bei Ludwig Streif: Telefonnummer 
07802/1261 oder unter Email „lustreif@t-online.de“, weil wir die Fahrkarten fürs „Bähnle“ bestellen müssen.
Neben allen Mitgliedern mit ihren Partnern sind selbstverständlich auch alle Bürger aus Lautenbach und der Region 
sowie alle Gäste recht herzlich zu beiden Veranstaltungen eingeladen. Wir freuen uns über ihren Besuch.

mailto:edv@lautenbach-renchtal.de
http://www.lautenbach-renchtal.de
mailto:sabine.hoefler@reiff.de
mailto:anb.zustellung@reiff.de
mailto:anb.leserservice@reiff.de
http://docdirekt.de
http://www.docdirekt.de
http://www.uewm.de
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Bekanntmachungen der 
Gemeindeverwaltung

Kommunalpolitische Infotour  
„Brunnenwanderung“ mit 

Bürgermeister Thomas Krechtler
Der CDU-Ortsverband Lautenbach veranstaltete am vergan-
genen Samstag eine kommunalpolitische Info-Wanderung 
mit Bürgermeister Thomas Krechtler durch die Gemeinde. 
An der Tour nahmen auch der Bundestagsabgeordnete Jo-
hannes Rothenberger sowie die Landtagsabgeordnete Dr. Ka-
trin Merkel teil.

Aufgrund der außergewöhnlich hohen Temperaturen am 
bislang heißesten Tag des Jahres wurde die ursprünglich 
geplante Wanderung in eine „Brunnenwanderung“ mit küh-
lenden Schattenplätzen umgestaltet. Ziel war es nicht nur 
Informationen zur Entwicklung der Gemeinde Lautenbach 
im Kontext des Klimawandels und zunehmende Hitzeperi-
oden zu vermitteln, sondern auch gleichsam die laufenden 
und vorgesehenen Maßnahmen der Gemeinde zu erörtern. 
So wurden 4 zentrumsnahe Brunnen, wovon 2 als Trink-
wasserspender dienen, angesteuert. Bürgermeister Krecht-
ler freute sich, dass die Gemeinde noch zahlreiche weitere 
kühlende Brunnen bieten kann und insbesondere auch an 
den Wanderwegen das kühlende Nass vielfach anzufinden 
ist. Schattige Aufenthaltsbereiche und die Bereitstellung von 
„Trinkwasserquellen“ sind äußerst wichtig um die Lebens-
qualität der Bürgerinnen und Bürger zu erhöhen. “Gerade 
in heißen Sommermonaten sind verlässliche Schattenplätze 
und Trinkwasser im öffentlichen Bereich unverzichtbar“, so 
Krechtler. Stolz ist die Gemeinde hierbei auch auf den neuen 
Trinkwasserbrunnen für Mensch und Tier bei der Neuen-
steinhalle.

Bundestagsabgeordneter Johannes Rothenberger ergänzt 
hierzu, dass man sich auch auf bundespolitischer Ebene für 
nachhaltige, praxisnahe Lösungen einsetze, welche die Kom-
munen bei der Anpassung an den Klimawandel unterstüt-
zen.
Entlang des kurzen Wanderweges wurden dann ebenso die 
energetischen Baumaßnahmen an der Abt-Wilhelm-Schule 
besichtigt und erläutert, die Wallfahrtskirche „Mariä Krö-
nung“ besucht, als auch die touristische Entwicklung der 
Gemeinde dargelegt. Aber auch mehrere durchgeführten 
Maßnahmen über das Landessanierungsverfahren konnten 
Vorort vorgestellt werden.
Höhepunkt der Tour war eine Rast inmitten der Rench, or-
ganisiert von Stefan Huber und Markus Bentrup, wo die 
Teilnehmenden sich am Flusswasser und mit kühlenden Ge-
tränken erfrischen konnten und ein wohltuender Talwind 
für Abkühlung sorgte. Die Rast wurde auch zum Austausch 
mit den Abgeordneten aus Bund und Land genutzt. Über 
zahlreiche Themen, welche den Bürgerinnen und Bürger am 
Herzen liegen, konnte man hier in gemütlicher Atmosphäre 
diskutieren.
Der Abschluss fand dann ebenfalls im Schatten des Außenbe-
reichs des Gasthauses Meßmershus statt, wo sich alle Beteili-
gten bei einem guten Vesper stärken konnten. Auch hier ging 
der politische Austausch vielfältig weiter. Dr. Katrin Merkel 
betonte im Rahmen der Gespräche, dass gerade die Verbin-
dung von Information, Bürgernähe und konkreten Maßnah-
men zeigen, wie Politik vor Ort wirkt und heute auch konkret 
wie Hitze und Klimaveränderungen den Alltag beeinflussen.
 
Zum Dank für diesen bürgernahen Austausch übergaben 
die CDU-Ortsverbandsvorsitzende Gabi Waidele und Bürger-
meister Thomas Krechtler den Abgeordneten noch einen Ge-
schenkkorb mit regionalen Produkten. 

Kreisverband des Gemeindetags  
Baden-Württemberg tagt in Lautenbach

Groß war der Andrang von Oberbürgermeistern und Bür-
germeistern aus der Ortenau am 24. Juni in der Lautenba-
cher Neuensteinhalle.
Über 30 Rathauschefs aus dem Ortenaukreis verfolgten 
die informative Versammlung des Ortenauer Gemeinde-
tagskreisverbandes, und dies trotz der enormen Hitze.
Das Vorstandsteam mit Acherns Oberbürgermeister Ma-
nuel Tabor, Lautenbachs Bürgermeister Thomas Krechtler, 
Schuttertals Bürgermeister Matthias Litterst sowie dem 
Vorsitzenden Bürgermeister Thomas Geppert aus Wolfach 
freuten sich über die große Beteiligung.

Thematisiert wurde u.a. das Gesetz zur Beschleunigung 
des Wohnungsbaus und zur Wohnraumsicherung (der 
sogenannte „Bau-Turbo“), welches für die Kommunen 
einen großen Gestaltungsspielraum bietet. Nach einem 
Überblick durch den Leiter des Baurechtsamtes des Land-
ratsamtes Ortenaukreis, Herrn Schaub, und durch Herrn 
Rechtsanwalt Dr. Mock wurden Chancen und Risiken die-
ser Gesetzesänderung erläutert sowie Praxisfälle disku-
tiert. Aber auch viele andere Themen, wie z.B.  Informa-
tionen über die Badische Gemeindeverwaltungsschule, 
standen auf der Agenda und wurden umfassend diskutiert 
und beraten. 
Großes Interesse bestand ebenso an den Berichten des 
Bürgermeisterverbandes, aus den Ausschüssen und aus 
dem Landesvorstand.
Sicherlich konnten hierdurch viele wertvolle Informatio-
nen in die einzelnen Rathäuser mitgenommen werden.
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Bei einem gemeinsamen Baustellentermin überzeugten 
sich Bürgermeister Thomas Krechtler, Hauptamtsleiterin 
Julia Schmiederer und Hubert Trayer vom Fachbereich 
Hochbau und Gebäudemanagement der Stadt Oberkirch 
gemeinsam mit Geschäftsführerin Simone Erdrich und 
dem verantwortlichen Mitarbeiter Dominik Käshammer 
von der Schreinerei Müller GmbH vom bisherigen Baufor-
tschritt.
 
„Wir freuen uns sehr über den bisherigen Verlauf der 
Baumaßnahme. Die Arbeiten wurden termingerecht, mit 
hoher Qualität und in enger Abstimmung aller Beteiligten 
umgesetzt. Bereits jetzt ist deutlich erkennbar, welchen 
Mehrwert die neue Fensterfront sowohl für die Energieef-
fizienz als auch für das Raumklima unserer Schule brin-
gen wird“, freut sich Bürgermeister Thomas Krechtler.
 
Die Gemeinde Lautenbach bedankt sich bei der Schreine-
rei Müller GmbH für die professionelle und reibungslose 
Ausführung der Arbeiten. Gleichzeitig gilt der Dank allen 
beteiligten Firmen für die gute Zusammenarbeit.
 
Derzeit werden die Betonpfeiler durch die Firma Kölmel 
& Würth Stuckateure GmbH mit einem Wärmedämm-
verbundsystem versehen. Parallel hierzu führt die Firma 
Meier Versorgungstechnik e. K. die erforderlichen Blech-
nerarbeiten aus. Mit dem bisherigen Bauablauf und den 
ausgeführten Arbeiten zeigt sich die Gemeinde sehr zu-
frieden und blickt der Fertigstellung der Gesamtmaßnah-
me mit großer Zuversicht entgegen.

Telefonische Sprechstunde der  
Deutschen Rentenversicherung

Herr Rudolf Battenhausen, Versichertenberater der Deut-
schen Rentenversicherung bietet telefonische Sprechstun-
den in allen Rentenangelegenheiten an. Er nimmt auch 
Anträge auf Rente und Kontenklärung entgegen. Termine 
können direkt mit Herrn Battenhausen per E-Mail: ren-
te@battenhausen.com  oder unter der Telefonnummer 
01736287755 vereinbart werden.

Müllabfuhr: 
Graue Tonne:    Dienstag, 07. Juli 2026
 
 
 
 

Energetische Sanierung der Fensterfront an 
der Abt-Wilhelm-Schule verläuft planmäßig
An der Abt-Wilhelm-Schule Lautenbach laufen die Arbei-
ten zur energetischen Sanierung der Fensterfront planmä-
ßig und mit großem Fortschritt. Mit der Maßnahme inve-
stiert die Gemeinde Lautenbach gezielt in die Zukunft des 
Schulstandortes und schafft gleichzeitig bessere Lernbe-
dingungen für Schülerinnen und Schüler sowie Lehrkräf-
te.
 
Das Schulgebäude ist inzwischen deutlich in die Jahre 
gekommen und weist insbesondere im energetischen 
Bereich einen erheblichen Sanierungsbedarf auf. Die be-
troffene Fensterfront auf der Ostseite des Gebäudes ist ei-
ner intensiven Sonneneinstrahlung ausgesetzt. Dadurch 
heizen sich der angrenzende Flur sowie die dahinterlie-
genden Klassenzimmer in den Sommermonaten erheblich 
auf, was den Schulbetrieb spürbar beeinträchtigt. Gleich-
zeitig entstehen in den Wintermonaten durch die veraltete 
Bausubstanz Kältebrücken, die einen erhöhten Energie-
verbrauch zur Folge haben.
 
Mit der Sanierungsmaßnahme soll das Raumklima nach-
haltig verbessert und der Energiebedarf des Gebäudes 
deutlich reduziert werden. Hierzu werden die bestehende 
Fensterfront mit insgesamt 13 großen Fenstermodulen 
und vier Oberlichtern erneuert sowie moderne, dreifach 
verglaste Fensterelemente eingebaut. Ergänzend erhalten 
die großen Fenster im Erd- und Obergeschoss elektrische 
Außenraffstores als wirksamen Sonnenschutz. Darüber 
hinaus werden die Betonpfeiler zwischen den Fensterele-
menten mittels Wärmedämmverbundsystem energetisch 
gedämmt, um Wärmeverluste und Kältebrücken zu mini-
mieren. Im Innenbereich erfolgen zudem notwendige An-
passungsarbeiten an der bestehenden Holzdecke.
 
Die Bauarbeiten begannen kurz vor den Pfingstferien 
zunächst mit den Gerüstarbeiten durch die Gerüstbau 
Schmiederer GmbH. Während der Pfingstferien führte 
die Schreinerei Müller GmbH als größtes Gewerk den Aus-
tausch der Fensterfront durch. Durch die Ausführung der 
Arbeiten in der unterrichtsfreien Zeit konnten Beeinträch-
tigungen für den Schulbetrieb auf ein Minimum redu-
ziert werden. Bis auf den Anschluss der Außenraffstores, 
der durch die Mitarbeitenden des Bauhofs der Gemeinde 
Lautenbach übernommen wird, konnten die Arbeiten be-
reits zum Ende der Pfingstferien erfolgreich abgeschlos-
sen werden.
 

mailto:te@battenhausen.com
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Erfrischung�an�heißen�Tagen�–�unsere�Trinkbrunnen�in�Lautenbach�

Die� Sommer� werden� zunehmend� heißer� –� umso�
wichtiger� ist�es,�ausreichend�zu� trinken�und�auf�den�
eigenen�Körper�zu�achten.�Damit�Sie�auch�unterwegs�
jederzeit� frisches� Trinkwasser� genießen� oder� Ihre�
Trinkflasche�kostenlos�auffüllen�können,�stehen�Ihnen�
in� Lautenbach� zwei� öffentliche� Trinkbrunnen� zur�
Verfügung.�

Unsere� Trinkbrunnen� finden� Sie� an� folgenden�
Standorten:�

•� am�Bachdatscherle-Brunnen��
•� an�der�Neuensteinhalle��

Ob�beim�Spaziergang,�auf�dem�Weg�zum�Sport,�bei�
einer�Radtour� oder� einfach� zwischendurch� –� nutzen�
Sie�dieses�kostenlose�Angebot�und�gönnen�Sie�sich�
eine�kleine�Erfrischung.�

Gerade� an� heißen� Tagen� können� schon� einige�
einfache� Verhaltensweisen� dazu� beitragen,� die�
Belastung�durch�hohe�Temperaturen�zu�verringern.�

Unsere�Tipps�für�heiße�Tage:�

•� Regelmäßig�trinken:�Am�besten�Wasser�und�nicht�erst�dann,�wenn�sich�Durst�bemerkbar�
macht.��

•� Kühle�Orte�aufsuchen:�Verbringen�Sie�möglichst�viel�Zeit� im�Schatten�oder�in�angenehm�
kühlen�Räumen�und�meiden�Sie�die�direkte�Sonne�während�der�Mittagsstunden.��

•� Leichte� Kleidung� tragen:� Helle,� luftige� Kleidung� und� eine� Kopfbedeckung� schützen�
zusätzlich�vor�der�Hitze.��

•� Anstrengungen� vermeiden:� Körperlich� belastende� Tätigkeiten� sollten� möglichst� in� die�
kühleren�Morgen-�oder�Abendstunden�verlegt�werden.��

•� Aufeinander� achten:� Besonders� Kinder,� ältere� Menschen� und� gesundheitlich�
beeinträchtigte�Personen�reagieren�empfindlich�auf�hohe�Temperaturen�und�freuen�sich�über�

Unterstützung.�

��
Mit� unseren� beiden�
Trinkbrunnen� möchten� wir�
einen� kleinen� Beitrag� dazu�
leisten,�dass�alle�Bürgerinnen�
und� Bürger� auch� an� heißen�
Sommertagen� gut� versorgt�
unterwegs�sind.��

�

Wir� wünschen� Ihnen� eine�
schöne�Sommerzeit�–�bleiben�
Sie� gesund� und� trinken� Sie�
ausreichend!�
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Kinderprogramm

Lautenbacher Kinderferienprogramm 2026 
Auch in diesem Jahr dürfen sich die Lautenbacher Kinder 
und Jugendlichen auf ein abwechslungsreiches Sommer-
ferienprogramm freuen. Die Gemeindeverwaltung, zahl-
reiche Vereine und engagierte Helfer haben gemeinsam 14 
spannende Angebote zusammengestellt – eine Mischung 
aus beliebten Klassikern und neuen, kreativen Ideen.
 
Programmübersicht
 
Donnerstag 30.07.2026 Kinder-Kinoabend
Freitag 31.07.2026  Luftmatratzen-Rallye auf 

der Rench
Dienstag 04.08.2026 Abenteuer im Sommerwald
Mittwoch 05.08.2026 Erste Hilfe Kurs für Kinder
Donnerstag 06.08.2026  Ein Nachmittag bei der Frei-

willigen Feuerwehr
Freitag 07.08.2026 Tischtennis 
Donnerstag 13.08.2026  Einer Meisterdiebin auf den 

Fersen
Freitag 14.08.2026 Kräuter und mehr
Mittwoch 19.08.2026 Mein kleines Biotop
Montag 24.08.2026  Auf dem Bauernhof - Milch-

produktion
Dienstag 01.09.2026  Wanderung zur Minigolfan-

lage in Oberkirch
Freitag 04.09.2026 Voice of Lautenbach
Dienstag 08.09.2026 Mein kleines Biotop
Freitag 11.09.2026 Fußball-Golf
 

Teilnahmebedingungen und Anmeldung

Eine Anmeldung zu den einzelnen Programmpunkten ist 
dringend erforderlich. Diese muss schriftlich mit der An-
meldekarte am Montag, 6. Juli 2026 von 14:00 bis 16:00 Uhr 
und danach zu den üblichen Öffnungszeiten im Lautenba-
cher Rathaus erfolgen. Die Anmeldungen werden in der 
Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt. Jedes Kind kann 
an zwei Veranstaltungen teilnehmen. Das Entgelt für die 
Teilnahme an den einzelnen Angeboten ist im Programm-
heft ausgewiesen und muss direkt bei der Anmeldung be-
glichen werden. 

Das ausführliche Programmheft und die Anmeldekarte 
sind auf dem Rathaus erhältlich oder unter www.lauten-
bach-renchtal.de abrufbar. 

Aktuelles, Wissenswertes

�-�Wiesen-News�-�
�

Diese�Woche�mit�Infos�über...�
�

�
�
�
Infomaterial�aus�der�Blühfibel�des�Naturparks�Schwarzwald�Mitte/Nord.��
Illustration:�Isabelle�Göntgen��
Layout:�F-Quadrat�Kommunikationsdesign�Franziska�Mattlinger�

Hier�gibt�es�mehr�zu�entdecken:�https://bluehende-naturparke.de/umweltpaedagogik/

Streuobstbestände stehen unter  
besonderem Schutz

Streuobstwiesen sind ein wertvoller Bestandteil unserer 
Kulturlandschaft und bieten zahlreichen Tier- und Pflan-
zenarten einen Lebensraum. Damit sie erhalten bleiben, 
stehen sie nach § 33a des Naturschutzgesetzes unter beson-
derem Schutz. Eine Umwandlung von Streuobstbestän-
den, beispielsweise in Bau- oder Freizeitflächen oder in 
eine andere landwirtschaftliche Nutzung, ist grundsätz-
lich nicht erlaubt. Ausnahmen sind nur in eng begrenzten 
Einzelfällen und mit Genehmigung möglich. In solchen 
Fällen ist zudem ein Ausgleich durch das Nachpflanzen 
entsprechender Obstbäume vorgeschrieben. Zulässig blei-
ben aber Pflegemaßnahmen sowie die ordnungsgemäße 
Bewirtschaftung der Flächen. Als Streuobstbestände im 
Sinne des Gesetzes gelten Flächen ab 1.500 m², die über-
wiegend mit hochstämmigen Obstbäumen bestanden 
sind. Intensiv genutzte Obstanlagen oder Flächen mit 
Brennkirschen zählen in der Regel nicht dazu. 
Streuobstbestände können außerdem weitere wertvolle 
Strukturen wie z. B. Asthöhlen, aufweisen, die zahlreichen 
Tierarten als Lebens- und Brutstätte dienen. Da solche 
Bäume häufig von besonders geschützten Arten genutzt 
werden, kann neben den Regelungen des  § 33a NatSchG 
auch das Artenschutzrecht berührt sein. Falls ein Baum 
mit diesen Eigenschaften gefällt werden soll, empfehlen 
wir eine Kontaktaufnahme mit dem Amt für Umwelt-
schutz. Auch bei Fragen zum Schutz der Streuobstbestän-
de können Sie sich gerne an das Amt für Umweltschutz 
wenden, entweder per E-Mail an Umwelt@ortenaukreis.de 
oder telefonisch über 0781 805-6236 oder -6419

KOSTENGÜNSTIGE KLEINANZEIGENKOSTENGÜNSTIGE KLEINANZEIGEN  
für private Anbieter

KONTAKT UNTER:

 07 81 / 504 - 14 65  anb.anzeigen@reiff.de

mailto:anb.anzeigen@reiff.de
mailto:Umwelt@ortenaukreis.de
https://bluehende-naturparke.de/umweltpaedagogik/
http://bach-renchtal.de
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Martin Herrmann. Treffpunkt: 18:30 Uhr, Hotel Dollen-
berg, Dollenberg 3, 77740 Bad Peterstal-Griesbach. Infos 
und Anmeldung unter Telefon 07802 82606 oder info@
weinparadies-ortenau.de.
 
Kappelrodeck: Achertäler Musiksommer – Nimm 3
Vor der malerischen Kulisse des Zuckerbergschlosses in 
Kappelrodeck findet der „Achertäler Musiksommer“ statt. 
"Nimm3“ spielen handgemachte Musik für Jung und Alt. 
Eingängige Ohrwürmer, Oldies, gemütlicher Jazz sowie 
moderne Popsongs laden zu stimmungsvollen Musikstun-
den ein. Mit Bewirtung. Treffpunkt: Ab 18:30 Uhr, Grüner 
Winkel 60, 77876 Kappelrodeck. Keine Anmeldung erfor-
derlich – nur bei gutem Wetter. Infos unter tourist-info@
kappelrodeck.de oder 07842 8021712.
 
Mahlberg: Museum, Whisky und Zigarre
Nach einer interessanten Führung durch Deutschlands 
größtes Tabakmuseum bei dem Sie viel historisches, ku-
rioses und alltägliches rund um den Tabak erfahren, er-
hält jeder Besucher einen original badischen Whisky und 
je nach Wunsch eine Zigarre oder ein Zigarillo dazu. Wer 
keinen Whisky mag erhält selbstverständlich auch ein 
Glas Wein oder Wasser. Treffpunkt: 18:30 Uhr, Kirchstra-
ße 4, 77972 Mahlberg. Teilnahmegebühr: 15€. Anmeldung 
bis zwei Tage vor der Veranstaltung unter joerger.stadt@
mahlberg.de oder 07825 843812.
 
Sasbachwalden: Blasmusik, Bier und Bowle
Die Kur- und Trachtenkapelle Sasbachwalden in ihren 
verschiedenen Gruppierungen lädt ein zum gemütlichen 
Hock im lauschigen Kurpark. Neben Blasmusik von volks-
tümlich bis modern serviert sie Ihnen kleine Leckerbissen 
und natürlich Bier und Bowle. Hinsetzen und genießen! 
Treffpunkt: Kurpark Pavillon, Talstraße 51, 77887 Sas-
bachwalden, 19 Uhr. Keine Anmeldung erforderlich, Infos 
unter www.sasbachwalden.de. Findet nur bei schönem 
Wetter statt.
 
Zell am Harmersbach: Wo man früher zechte
Ein historischer Rundgang: Joseg Vetter entführt Sie auf 
einen humorvollen Streifzug durch Zells Wirtshausge-
schichte. Von mittelalterlichen Herbergen bis zu bürger-
lichen Gasthäusern des 19. Jahrhunderts, erleben Sie An-
ekdoten aus 19 traditionsreichen Lokalen. Treffpunkt: 19 
Uhr, Kanzleiplatz, 77736 Zell a. H. Die Teilnahmegebühr 
beträgt 10€. Anmeldung bis drei Tage vor der Veranstal-
tung unter 07835 6369240 oder tourist-info@zell.de. Die 
Mindestteilnehmerzahl beträgt 8 Personen, die maximale 
15 Personen.
 

„Offene Gartentür“ im Juli
Private Gärten auf beiden Seiten des Rheins öffnen im Rah-
men der Aktion „Offene Gartentür“ des Ortenaukreises 
2026 wieder ihre Pforten. Insgesamt 29 Gartenbesitzer im 
Ortenaukreis und dem nahen Elsass zeigen in diesem Jahr 
ihre Kleinode für interessierte Gartenfreunde. Im Juli er-
lauben folgende Gärten einen Blick hinter ihre Kulissen:
 
4. Juli 2026, Samstag
 
Brunhilde & Norbert Hog, Steinstraße 11, 77767 Appenwei-
er
Offen: 13:30 – 18 Uhr
Führungen: 14 und 16 Uhr
 
Die „Vielfalterei“ GbR – Solidarische Landwirtschaft; Mile-
na Biallowons und Hannes Küchlin, Mühlenweg 59, 77955 
Ettenheim 
Offen: Führungen um 10:30 Uhr und 16 Uhr

Veranstaltungsreihe DORT –  
Donnerstags in der Ortenau 

Genießen Sie jeden Donnerstag abwechslungsreiche und 
unterhaltsame Events, die kulturelle Höhepunkte mit ku-
linarischen Besonderheiten der Ortenau verbinden. Ob bei 
Themenführungen, stimmungsvollen Sundownern oder 
musikalischen Events, im Rahmen der Veranstaltungsrei-
he DORT – donnerstags sind Sie eingeladen, die Vielfalt un-
serer Region auf besondere Weise zu erleben.
 

Am Donnerstag, 9. Juli 2026, finden folgende Veranstal-
tungen statt:
 

Kehl/Straßburg: Grenzüberschreitende Radtour
Auf der grenzüberschreitenden Radtour führt Sie unser 
Gästeführer entlang ungewohnter Radwege durch Straß-
burg. Gemeinsam entdecken Sie Ungewöhnliches, hören 
spannende Geschichten und erfahren Wissenswertes über 
die Region. Der Ausflug klingt gemütlich im Yachthafen 
Kehl aus, ein Getränk ist inklusive. Treffpunkt: 15 Uhr, 
Rheinstraße 77, 77694 Kehl. Teilnahmegebühr 18,90€. An-
meldung erforderlich. Infos unter www.reservix.de, Tou-
rist Information Kehl oder bei Reservix-Vorverkaufsstel-
len. Radtour erfolgt mit eigenem Fahrrad (ggf. Helm).
 
Lahr: Café Süßes Löchle
Besuchen Sie Deutschlands einziges denkmalgeschütztes 
Café. Die Geschichte des Süßen Löchle reicht bis ins Jahr 
1887 zurück und dies ist auch heute noch zu spüren. Las-
sen Sie sich zwei Stunden bei Kaffee und Kuchen in eine 
andere Welt entführen. Treffpunkt: 15 Uhr, Urteilsplatz, 
77933 Lahr/Schwarzwald. Teilnahmegebühr: 18€ (inkl. 
ein Stück Kuchen, Heißgetränk, Führung). Anmeldung bis 
drei Tage vor der Veranstaltung unter www.erlebe.lahr.
de/fuehrungen.
 
Oberkirch: After-Work
Wein, Livemusik, Kulinarisches und geselliges Beisam-
mensein beim After-Work der Oberkircher Winzer eG. Ab 
17 Uhr, Renchener Straße 42, 77704 Oberkirch. Keine An-
meldung erforderlich. Infos unter info@oberkircher-win-
zer.de oder 07802 92580. Veranstaltung findet im Freien 
statt.
 
Hornberg: Hornberger Musiksommer
Genießen Sie einen warmen Sommertag im Herzen von 
Hornberg – mit Musik, guter Stimmung sowie leckeren 
Speisen und erfrischenden Getränken. Ein Fest zum Wohl-
fühlen und Genießen! Ab 18 Uhr am Bärenplatz, Haupt-
straße 85, 78132 Hornberg. Keine Anmeldung erforderlich. 
Infos unter tourist-info@hornberg.de oder 07833 793-22. 
Bei Regen muss die Veranstaltung leider abgesagt werden.
Nordrach: Faszinierende Welten der Brennerei
Erfahren Sie spannende Hintergründe über die Tradition 
des Brennens. Tauchen Sie ein in die faszinierende Welt der 
Spirituosen. Leidenschaft und Handwerk werden sie be-
geistern. Ein Geschmackserlebnis, das Sie nicht verpassen 
sollten! Es gibt Kostproben von Spirituosen, Holzofenbrot, 
Speck und Kräuterquark+1 Brennercocktail. Treffpunkt: 
18 Uhr, Heidenbühl 2, 7778 Nordrach. Teilnahmegebühr: 
19€. Anmeldung bis drei Tage vor der Veranstaltung unter 
info@heidenbuehl-hof.de oder 07838 663. 
 
Bad Peterstal-Griesbach: TOP TEN Riesling Gala 2026
Im Rahmen der TOP TEN Riesling Gala dreht sich alles um 
die bedeutendste Weißweinsorte der Ortenau. Die zehn be-
sten Betriebe und ihre prämierten Rieslingweine stehen 
im Mittelpunkt des Abends. Feiern Sie mit den Winze-
rinnen und Winzern, probieren Sie alle Siegerweine und 
genießen Sie ein Verwöhn-Menü aus der Sterneküche von 

http://www.reservix.de
http://zer.de
mailto:tourist-info@hornberg.de
mailto:info@heidenbuehl-hof.de
http://weinparadies-ortenau.de
http://kappelrodeck.de
http://mahlberg.de
http://www.sasbachwalden.de
mailto:tourist-info@zell.de
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5. Juli 2026, Sonntag
 
Brunhilde & Norbert Hog, Steinstraße 11, 77767 Appenwei-
er
Offen: 13:30 – 18 Uhr
Führungen: 14 und 16 Uhr
 
6. Juli 2026, Montag
 
Gudrun Beyer-Köstlin, Omerskopfstr. 3, 77855 Achern
Offen: 15 – 18 Uhr
 
11. Juli 2026, Samstag
 
Friedhilde und Hans Heinzmann, Am Turm 11, 77793 Gut-
ach
Offen: 14-18 Uhr
 
12. Juli 2026, Sonntag
 
Christa Schnaitter, Eblesweg 2a, 77790 Steinach-Welschen-
steinach
Offen: 10-17 Uhr
 
SOLARIE Friesenheim, Ziegelhof 3, 77948 Friesenheim, 
Gewächshaus neben dem Heckenschnittplatz; Ansprech-
partnerin: Simone Erb
Offen: Führungen um 9 Uhr und um 11 Uhr
 
25. Juli 2026, Samstag
 
Manfred und Brigitte Schmiederer, Zum großen Deich 26, 
77656 Offenburg-Elgersweier
Offen: 14-17 Uhr
 
26. Juli 2026, Sonntag
 
Manfred und Brigitte Schmiederer, Zum großen Deich 26, 
77656 Offenburg-Elgersweier
Offen: 14-17 Uhr
 
Alle Termine dieses Jahres sind auch im Internet abrufbar 
unter der Adresse: kurzlinks.de/offene-gartentuer-2026
 

Kirchliche Nachrichten

Katholische Gemeinde Mariä Krönung  
Lautenbach 

 
Samstag, 4. Juli, Hl. Elisabeth von Portugal
8:30   Wallfahrtsgottesdienst mit Aussetzung und sa-

kramentalem Segen
10:00   Kindergartengottesdienst im ländlichen Kurgar-

ten, mitgestaltet vom Kindergarten St. Josef

Sonntag, 5. Juli, 14. Sonntag im Jahreskreis
18:30   Emmaus-Gottesdienst, musikalisch gestaltet 

von der Pfarrband Inshalla

Mittwoch, 8. Juli, Hl. Kilian und Gefährten
18:30   Eucharistiefeier

Samstag, 11. Juli, Hl. Benedikt von Nursia
8:30   Wallfahrtsgottesdienst mit Aussetzung und sa-

kramentalem Segen
 

Alle Gottesdienste und Termine finden Sie im Pfarrblatt, 
das in den Kirchen ausliegt.

Seelsorgeteam Oberkirch:
Gesprächstermine mit dem Seelsorgeteam sind nach Ver-
einbarung möglich.
Die jeweiligen Kontaktdaten (Telefon/E-Mail) sind auf der 
Hompage https://kath-art.de ersichtlich.

Taufen der Kinder aus den Gemeinden Oberkirch und 
Lautenbach
Gerne nimmt Frau Boschert Ihre Taufanmeldung im 
Pfarrbüro Oberkirch entgegen.
Montag von 9:00 bis 12:00 Uhr; Donnerstag von 9:00 bis 
12:00 Uhr und 16:00 bis 18:00 Uhr, 
Telefon 07802/9374-11.

Trauungen und Ehejubiläen
Paare, die kirchlich heiraten möchten, sowie Paare, die ein 
Ehejubiläum feiern möchten, können sich gerne bei Frau 
Baumann melden.
Mittwoch und Freitag von 9:00 bis 12:00 Uhr Telefon 
07802/93740.

Regelmäßige Beichtzeiten
Wallfahrtskirche Lautenbach: Samstags von 8:00 bis 8:20 
Uhr
Pfarrkirche Oberkirch: Samstags von 16:00 bis 17:00 Uhr
 
„Nightlight“ im Rahmen von „Oberkirch leuchtet“
Die Veranstaltung „Oberkirch leuchtet“ am Freitag, 10. 
Juli zieht viele an, die gerne durch die illuminierte Innen-
stadt flanieren. Und auch St. Cyriak ist außen wie innen 
wunderschön illuminiert, so dass die Stadtkirche gerne 
aufgesucht wird, um eine Kerze anzuzünden, der Musik 
zu lauschen oder eine Zeit der Stille und des Gebetes zu 
verbringen. Herzliche Einladung, ab 19:30 bis 22 Uhr St. 
Cyriak aufzusuchen. Gerne darf man sich von einem der 
anwesenden Priester auch segnen lassen - ob als einzelne 
Person oder als Paar.
 

Vorankündigung
Einladung zum Fußball-Gottesdienst beim Sportfest in 
Lautenbach
Liebe Gemeindemitglieder, liebe Familien, liebe Fuß-
ball-Fans, wir freuen uns, Euch herzlich zu unserem be-
sonderen Fußball-Gottesdienst „In Gottes Mannschaft 
spielen alle zusammen“ einzuladen.

Datum / Uhrzeit
19. Juli 2026 – Anpfiff um 10:30 Uhr

Ort
Sportplatzgelände in Lautenbach, direkt unter der Obst-
sammelstelle

Musikalische Begleitung
Die Pfarrband Stadelhofen sorgt für eine schwungvolle 
musikalische Atmosphäre.

Kommt gern in Eurer Lieblings-Fankleidung – wir wollen 
gemeinsam ein farbenfrohes Bild auf dem Platz schaffen!
Im Anschluss an den Gottesdienst lädt der SV Lautenbach 
zum Mittagstisch ein.

Wir freuen uns auf eine große Fangemeinschaft 
Euer Gemeinde- und Kiwo-Team
Pfarrgemeinde Lautenbach
mit dem SV Lautenbach

https://kath-art.de
http://kurzlinks.de/offene-gartentuer-2026
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Evangelische Kirchengemeinde Oberkirch

 
Evang. Pfarramt: Kapuzinergasse 2, 77704 Oberkirch
Tel.: 07802-2291, Fax 07802-981413
E-Mail: oberkirch@kbz.ekiba.de, Homepage: www.ekiba-
oberkirch.de
Öffnungszeiten des Pfarramtes: 
MO-DO 09.30 Uhr - 11.30 Uhr, freitags geschlossen
 
 
Gottesdienste
Sonntag, 5.Juli 
10:00   Gottesdienst mit Abendmahl in der Martin-Lu-

ther-Kirche. Pfarrerin Franziska Clemen.
 
Sonntag, 12.Juli
10:00   Gottesdienst mit dem Gospelchor und Vorstel-

lung der neuen Konfirmandinnen und Konfir-
manden in der Martin-Luther-Kirche. Pfarrerin 
Franziska Clemen.

10:00   Kindergottesdienst im Gemeindehaus
 
Termine und Veranstaltungen im Gemeindehaus
 
Montag, 06.Juli
18:00   Probe des Gospelchores 
 
Dienstag, 07. Juli
18:00   Jungbläser-Probe 
19:30   Probe des Posaunenchores 
 
Mittwoch, 08. Juli 
Dance & Praise sowie das Treffen der Krabbelgruppe Glüh-
würmchen entfallen in dieser Woche
 
Freitag, 10. Juli 
18:30   Probe des Chores Surprisium 
 
Aktuell
 
Anmeldungen zu Taufen und Trauungen
Für Taufen und Trauungen können Sie sich gern beim 
Evang. Pfarramt anmelden, Telefon: 07802-2291, E-Mail: 
oberkirch@kbz.ekiba.de Die Bürozeiten des Pfarramts 
sind Montag bis Donnerstag von 9.30-11.30 Uhr.
 

FCG Kirche (er)leben
Fernacher Höhe 1 in Oberkirch
10:00 Uhr Sonntagsgottesdienst mit parallelem Kindergot-
tesdienst für verschiedene Altersgruppen;
separater Raum für Eltern mit Babys/Kleinkindern mit 
Übertragung des Gottesdienstes;
Livestream über youtube-Kanal fcg-kirche-erleben.
Kleingruppen an verschiedenen Orten im Ortenaukreis.
 
55 + in Aktion an jedem 1. Samstag im Monat um 15.00 Uhr
Am besten schmeckt Kaffee, wenn wir ihn zusammen 
trinken 
- gemeinschaftlicher Austausch, Wertschätzung, Aktionen 
 
Kleine Auszeit für Mamas und Papas
Für Mamas und Papas mit Babys und Kleinkindern bis 3 
Jahre gibt es nun eine kleine Oase zum Auftanken.
Das Cafe Kleine Auszeit möchte jeden 1. und 3. Mittwoch 
von 9.00 bis 11.30 Uhr Mamas und Papas, auch Omas und 
Opas die Möglichkeit geben, gemütlich eine Tasse Cafe zu 
trinken, ein Stück selbstgemachten Kuchen zu essen- viel-
leicht auch mit einer Freundin -  während die Kleinen zu-
frieden um sie herumkrabbeln und spielen. Eine kleine 

Kath. Öffentliche Bücherei Lautenbach
 
Unsere Bücherei im Pfarrhaus in Lautenbach ist dienstags 
und samstags jeweils von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr für unse-
re Besucher geöffnet.
Wir schaffen regelmäßig neue Medien an, um unseren Be-
stand an Kinder und Jugendbüchern, sowie Romane, Kri-
mis und Sachbücher für Erwachsene auf einem aktuellen 
Stand zu halten. Weiterhin bieten wir Tonies, CD’s und 
Spiele für Kinder zur Ausleihe an. Bei Bedarf beraten wir 
sie gerne.
Die Ausleihzeit beträgt 4 Wochen und ist kostenlos.
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Ihr Bücherei-Team
 

S P Ä T L E S E
am Freitag, 17. Juli 2026

um 19.00 Uhr
im Garten hinter dem Pfarrhaus

 
Das Bücherei-Team möchte an diesem Sommerabend den 
Besuchern im romantisch beleuchteten Garten hinter dem 
Pfarrhaus wieder aktuelle Bücher der Pfarrbücherei vor-
stellen und auch einige interessante Stellen aus den  Lieb-
lingsbüchern des Büchereiteams vorlesen. Freuen Sie sich 
auf ein paar gemütliche Stunden bei guter Lektüre mit 
Sekt, Sommer-Bowle und Fingerfood. Gerne dürfen auch 
Sie ihr Lieblingsbuch mitbringen und in diesem Rahmen 
kurz vorstellen. Sollte das Wetter nicht mitspielen, muss 
der Abend leider ausfallen. Wir hoffen aber sehr, dass der 
Wettergott uns gewogen ist und wir Sie an diesem Abend 
mit leiblichen und geistigen Genüssen verwöhnen dürfen. 
Wir freuen uns sehr auf Ihr Kommen.
Ihr Bücherei-Team

Das�Team�der�Bücherei�Lautenbach�lädt�herzlich�ein�zur

Spätlese
Ein�Vorlese-Abend�mit�Sekt�und�Fingerfood

Freitag,�17.�Juli�2026�
um�19.00�Uhr

im�Garten�hinter�dem�Pfarrhaus�
(Bei�Regen�fällt�die�Veranstaltung�leider�aus)

Wir�(oder�Sie)�stellen�einige�
interessante�Bücher�vor

St.�Mariä�Krönung
Hauptstrasse�75
77794�Lautenbach

E-Mail:�buecherei@kath-oberkirch.de
Tel.�07802-981�679

Öffnungszeiten:
Dienstag�und�Samstag�16.00�–�17.30�Uhr

mailto:buecherei@kath-oberkirch.de
mailto:oberkirch@kbz.ekiba.de
http://oberkirch.de
mailto:oberkirch@kbz.ekiba.de
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Auszeit im stressigen Alltag genießen, sich zu treffen mit 
weniger Stress als in anderen Räumlichkeiten, die nicht  
kleinkindgerecht sind. Es gibt Hochstühle, vor allem 
kleinkindgerechte Spielmöglichkeiten,eine ruhige Atmo-
spähre.
Herzliche Einladung an alle Kleinkindeltern und Großel-
tern. Infos: 07802 706 8888. 

Vereinsnachrichten

Harmonika-Orchester
Lautenbach�e.�V.

Einladung zum Feierabendhock
 
Das Harmonika-Orchester veranstaltet am Freitag, 3. Juli 
2026, wieder einen Feierabendhock im Kurgarten hinter 
der Kirche. Ab 18 Uhr sind alle herzlich eingeladen, bei 
Musik und Bewirtung in zwangloser Atmosphäre einen 
gemütlichen Sommerabend zu verbringen. 
Den musikalischen Teil des Feierabendhocks eröffnen die 
Popcordions, unsere jüngsten Spielerinnen und Spieler. 
Im Anschluss daran sorgen die Freizeitmusikanten und 
das M-Orchestra für abwechslungsreiche musikalische 
Unterhaltung. 
Bei schlechtem Wetter entfällt die Veranstaltung.
Auf Ihren Besuch freut sich das Harmonika-Orchester 
Lautenbach e.V.

Turnverein�Lautenbach

Volleyballturnier & Sommerhock in Lautenbach 
 
Nach dem erfolgreichen Turnier im letzten Jahr starten 
wir dieses Jahr in die nächste Runde.
Am Samstag, den 04. Juli ab 16 Uhr, veranstaltet der Turn-
verein Lautenbach wieder ein Volleyballturnier am Sport-
platz. Eingeladen sind alle Vereine, Gruppen und Freun-
deskreise aus Lautenbach, die Lust haben, mit einem 
Team dabei zu sein.
Neben dem Turnier steht natürlich auch wieder das ge-
mütliche Beisammensein im Mittelpunkt: Freut euch auf 
kühle Getränke, leckeres Essen vom Grill, Musik und ei-
nen schönen Sommertag am Sportplatz. 
Auch Zuschauer sind herzlich willkommen!
Anmeldeschluss: 21. Juni
Anmeldungen gerne bei den Mitgliedern des TV Lauten-
bach oder per Mail an volleyball@tv-lautenbach.de
 
Wir freuen uns auf einen tollen Tag mit euch!

Kameradschaft ehem. Soldaten Lautenbach
Schützenabteilung
Das monatlich stattfindende Pokalschießen wird fortge-
setzt am Montag, dem 6. Juli 2026.
Die Schützen treffen sich ab 19.00 Uhr im Oberkircher 
Schützenhaus.
Um rege Beteiligung wird gebeten.
Der Vorstand

Schwarzwaldverein Oberkirch 
Von Sasbachwalden auf die Hornisgrinde
Der Schwarzwaldverein Oberkirch lädt am Samstag, 4. 
Juli, zu einer anspruchsvollen Tageswanderung von Sas-
bachwalden auf die Hornisgrinde ein. Treffpunkt ist um 
7:30 Uhr am Parkplatz der Gaishöll-Wasserfälle in Sasbach-
walden. Die Wanderung dauert voraussichtlich bis 16:00 
Uhr. Die rund 26 Kilometer lange Strecke mit etwa 1.100 
Höhenmetern erfordert eine gute Kondition und Ausdau-
er. Die Teilnehmenden werden jedoch mit abwechslungs-
reichen Wegen und beeindruckenden Ausblicken, unter 
anderem ins Rheintal, belohnt. Die Route führt durch die 
Gaishöll-Wasserfälle hinauf zur Hornisgrinde und ver-
läuft anschließend über den Mummelsee, den Hohfelsen 
und das Brigittenschloss zurück zum Ausgangspunkt. Die 
Wanderung wird von Stefan von Bismark geleitet. Weitere 
Informationen gibt es unter Telefon: 0152 /31800 961.
 
After-Work-Wanderung 
Der Schwarzwaldverein Oberkirch lädt am Mittwoch, 
8.Juli, zu einer After-Work-Wanderung ein. Treffpunkt ist 
um 18:30 Uhr am Bahnhof Lautenbach.Die rund 7 Kilo-
meter lange Wanderung führt auf abwechslungsreichen 
Wegen durch den Wald rund um  Lautenbach. Dabei sind 
etwa 150 Höhenmeter im Auf- und Abstieg zu bewältigen. 
Zum Ausklang des Abends ist ein gemeinsamer Abschluss 
an einem Getränkebrunnen oder in einem Gasthaus vor-
gesehen. Die Wanderung endet gegen 20:30 Uhr.Leitung: 
Stefan von Bismark, Tel. 01523 1800 961.
 
Stammtisch
Unser nächster Stammtisch ist am Mittwoch, 8. Juli. Wir 
treffen uns ab 18.00 Uhr im “Hesselbacher Hof” zum ge-
mütlichen Beisammensein. Mitglieder und Gäste sind 
dazu herzlich eingeladen. 
 
Sohlbergwanderung über St. Ursula zum Fiesemichel
Der Schwarzwaldverein Oberkirch lädt am Sonntag, 12. 
Juli, zu einer Wanderung über St. Ursula zum Sohlberg 
ein. Treffpunkt ist um 10:15 Uhr am Bahnhof Lautenbach. 
Die An- und Abreise erfolgt mit Bahn bzw. Bus. Die etwa 12 
km lange Wanderung führt durch die abwechslungsreiche 
Landschaft rund um den Sohlberg. Eine Einkehr beim Fie-
semichel ist vorgesehen. Anschließend geht es gemeinsam 
zurück nach Lautenbach.
Die Wanderung wird von Rudolf (Radi) Huber geleitet. 
Auskünfte erteilt er unter 07802 7475 oder 0162 306 3400.
 
Gesellige Mittwochstour
Am Mittwoch, 15. Juli machen wir einen Ausflug an den 
Ruhestein oder Hornisgrinde. Treffpunkt ist um 10 Uhr 
am Bahnhof Oberkirch. Mit dem Zug, 10.14 Uhr nach 
Oppenau und von dort mit dem Freizeitbus weiter. Eine 
kleine Wandertour ist geplant. Info bei Hildenbrand, Tel. 
07802/4245
 
Radtour
Treffpunkt ist am Sonntag, 19. Juli am Postparkplatz Ober-
kirch. Von hier aus startet unsere Radtour übers Land. 
Unterwegs finden wir bestimmt einen Biergarten zum 
Einkehren. Am Ende der Tour machen wir noch einen ge-
mütlichen Abschluss vom letzten Stadtradeln, 
wo wir die Ergebnisse bekanntgeben. Info bei Hilden-
brand, Tel. 07802/4245
 
Nächster Spiele-Nachmittag ist am Mittwoch, 22. Juli 
im Vereinsheim um 14 Uhr. Info bei Hildenbrand, Tel. 
07802/4245
 
 

mailto:volleyball@tv-lautenbach.de
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Sonstige Mitteilungen

Polizeipräsidium Offenburg
Diebstählen aus Einkaufswagen vorbeugen
Wenn Sie einkaufen, legen Sie Ihre Handtasche nicht in 
den Einkaufswagen. 
 
1. Zum einen sind sie selbst abgelenkt, wenn Sie nach 

Waren schauen und zum anderen können Sie leicht 
abglenkt werden,  
wenn Sie von Trickdieben angesprochen und zum Bei-
spiel um Auskunft oder Hilfe gebeten werden.

2. Nehmen Sie Ihre Tasche per Schulterriemen unter den 
Arm, am besten mit dem Verschlussteil nach innen.

3. Bewahren Sie nie die Kreditkarte und PIN auf.  Bei 
Verlust könnten Trickdiebe sonst Geld abheben.

4. Sind Sie misstrauisch, wenn Unbekannte Sie anspre-
chen. Achten Sie auf Ihre Handtasche.

5. Nicht nur im Einksufzentrum, auch auf dem Parkplatz 
kann Ihnen die Tasche noch aus dem Einkaufswagen 
oder beim Einladen aus dem Auto 
gestohlen werden.

 
Ablenkung im Fahrzeugverkehr
Schnell mal das Handy beim Autofahren in die Hand ge-
nommen und eine Nachricht eingeben, oder mal kurz 
eben Telefonieren führt zu immer mehr gefährlichen Un-
fällen. Tipps zur Vermeidung von Ablenkung
• Vermeiden Sie möglichst generell Zeitdruck bei der 

Verkehrsteilnahme,  
damit Sie sich in Ruhe auf das Autofahren konzentrie-
ren können.

• Behalten Sie beide Hände am Steuer.
• Vermeiden Sie generell Telefonate während der Fahrt.  

Die Handynutzung ist ohne Freisprecheinrichtung 
verboten.

• Auch die Bedienung von Radios oder Navi kann zu 
gefährlichen Situationen führen, bitte nicht unterschät-
zen.

• Das Handy oder Smartphone vor der Fahrt am besten 
aus- oder in den Flugmodus schalten oder einfach 
rechts ranfahren,  
wenn Sie es nutzen wollen! 

Einbruchschutzberatung - nicht vergessen: 
Wir bieten Ihnen eine kostenlose Einbruchschutzbera-
tung zuhause an.
Polizeipräsidium Offenburg, Referat Prävention, 
0781 / 21-4515 oder 07222 / 761-405 oder 0781 / 21-1041
E-Mail: offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de

Bildungsraum bietet Nachqualifizierung zur 
elementarpädagogischen Fachkraft an – Ein 
Weg für Fachkräfte zur Professionalisierung
Seit Oktober 2024 bietet der Bildungsraum für inklusive 
Pädagogik und Pflege der Diakonie Kork eine umfassende 
Nachqualifizierung zur elementarpädagogischen Fach-
kraft am Standort in Kork an. Die Qualifizierungsmaß-
nahme richtet sich nach den Vorgaben des Kindertagesbe-
treuungsgesetzes in Baden-Württemberg und ermöglicht 
es Fachkräften, sich für den Einsatz in Kindertagesstätten 
und Schulen weiterzubilden. Damit stärkt die Diakonie 
Kork die Qualität der pädagogischen Arbeit in der Region 
und bietet Mitarbeitenden eine wertvolle Chance zur be-
ruflichen Weiterentwicklung.

Tourist-Info

Auf der Tourist-Information im Rathaus 
erhältlich:

• Gutscheine der Renchtäler Wirtegemeinschaft
 
• Wanderkarte mit touristischen Informationen Renchtal 

Ortenau Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord
Preis: 8,50 € 
• E-Bike Karte
Preis: 8,90 €
• Das Buch „Die Geschichte von Lautenbach“
Preis: 9,90 €
• Das Buch „Lautenbach im Renchtal“
Preis: 10 €
• Kirchenführer klein
Preis: 3 €
• Kirchenführer groß
Preis: 5 €
• Postkarte
Preis: 1 €
• Vesperwanderpass für die Lautenbacher Vesperwande-

rung
Preis: 49 €
• Stockwappen Lautenbacher Hexensteig
Preis: 4,50 €
• Schild zum Lautenbacher Hexensteig
Preis 7,40 €
• Renchtal-Tasse
Preis 9,50 €
• Renchtal-Poster
Preis 2,00 €

Neues vhs-Programm: Ab 31. Juli 2026  
online stöbern und direkt buchen!

Die vhs Ortenau steht in den Startlöchern für das neue 
Semester. Ab 31. Juli 2026 ist das gesamte Kursprogramm 
vollständig auf unserer Webseite freigeschaltet und für Sie 
online buchbar. Freuen Sie sich auf ein gewohnt breites 
und abwechslungsreiches Angebot in den Bereichen Spra-
chen, Gesundheit, Kultur, Gesellschaft und Beruf. Neben 
unseren bewährten Präsenzkursen vor Ort haben wir 
auch unser digitales Angebot weiter ausgebaut: Zahlreiche 
Online-Kurse ermöglichen Ihnen flexibles Lernen direkt 
von zu Hause aus.
 
Sichern Sie sich rechtzeitig Ihren Platz unter www.vhs-
ortenau.de. 
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung!
 
Ihre vhs Ortenau
vhs Büro Oberkirch

http://ortenau.de
mailto:offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de
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Gemäß dem Gesetz können bestimmte Berufsgruppen 
nach einer Qualifizierung in Pädagogik der Kindheit und 
Entwicklungspsychologie zur pädagogischen Fachkraft 
anerkannt werden. Dazu gehören unter anderem Physio- 
und Ergotherapeuten, Krankengymnasten, aber auch Ge-
sundheits- und Kinderkrankenpfleger, Hebammen sowie 
Dorfhelfer. Die Nachqualifizierung umfasst insgesamt 25 
Fortbildungstage, die sich über einen Zeitraum von einem 
Jahr erstrecken (einmal im Monat freitags und samstags) 
und berufsbegleitend durchgeführt werden. Die Nachqua-
lifizierungsmaßnahme soll dem Fachkräftemangel in die-
sem Berufsfeld entgegenwirken. 
Die nächste Nachqualifizierungsfortbildung wird ab Ok-
tober angeboten. Mehr Informationen dazu gibt es auf der 
Webseite der Diakonie Kork www.diakonie-kork.de.

Wege ins Ausland –  
Informationsveranstaltung mit Eurodesk 

am 15. Juli 2026 um 17 Uhr im  
Berufsinformationszentrum (BiZ)

Auslandserfahrungen sammeln und die eigene Zukunft 
gestalten: Am 15. Juli 2026 um 17 Uhr ist erstmals Euro-
desk zu Gast im Berufsinformationszentrum der Agen-
tur für Arbeit Offenburg, Weingartenstraße 3 und infor-
miert in der Veranstaltung „Wege ins Ausland“ über die 
vielfältigen Möglichkeiten internationale Erfahrungen 
zu sammeln. Hannes Lauter von der regionalen Euro-
desk-Servicestelle in Karlsruhe gibt einen umfassenden 
Überblick über verschiedene Programme und beantwor-
tet vor Ort individuelle Fragen. Vorgestellt werden unter 
anderem Möglichkeiten für: Internationale Jugendbegeg-
nungen, Workcamps, Sprachkurse, Schulaufenthalte, Au-
pair-Aufenthalte, Freiwilligendienste sowie Jobben im 
Ausland und Work & Travel. Eurodesk ist ein europäisches 
Jugendinformationsnetzwerk mit nationalen Koordinie-
rungsstellen in 36 Ländern und mehr als 3.000 regionalen 
Servicestellen. Die Beratung ist kostenfrei, neutral und 
richtet sich an junge Menschen, die einen Auslandsaufent-
halt planen oder sich zunächst über ihre Möglichkeiten in-
formieren möchten. Weitere Informationen zu Eurodesk: 
https://www.rausvonzuhaus.de/.

Link zur Veranstaltung: https://web.arbeitsagentur.
de/portal/metasuche/suche/veranstaltungen/10000-
2001678716-V
 

Weiterbildung Staatlich geprüfter  
Techniker Fachrichtung Mechatronik/ 

Automatisierungstechnik: 
Plätze in der Fachschule frei
Der Mangel an qualifizierten Fachkräften ist im Handwerk 
und der Industrie spürbar. Die Gewerbliche-Technische 
Schule Offenburg bietet Unternehmen und ambitionierten 
Mitarbeitern eine Lösung: Für das neue Schuljahr gibt 
es noch freie Plätze in der Fachschule für Technik, Fach-
richtung Mechatronik (Teilzeit). Das Modell ist optimal 
auf die Praxis abgestimmt: Der Unterricht findet freitags 
und samstags statt, sodass die wöchentliche Arbeitszeit im 
Betrieb lediglich auf etwa 80 % reduziert wird. Unterneh-
men profitieren vom sofortigen Wissenstransfer in den Ar-
beitsalltag und sichern gleichzeitig den regionalen Schul-
standort. Bewerbungen sind ab sofort möglich. Beratung 
und Unterlagen unter: www.gs-offenburg.de/schularten/
technikerschulen.

Kindersicherheit
Damit aus einem Beinahe-Unfall keine Tragödie wird
 
Das Fahren auf dem Betriebsgelände erfordert höchste 
Aufmerksamkeit – das gilt umso mehr, wenn sich Kinder 
in der Nähe aufhalten. Sie können Gefahren noch nicht 
richtig einschätzen.
 
Immer wieder kommt es in Betrieben der Grünen Bran-
che zu kritischen Situationen im Zusammenhang mit 
Fahrzeugen und Personen. Dies zeigen unzählige soge-
nannte Beinahe-Unfälle, in denen im letzten Moment das 
Schlimmste verhindert werden konnte. Aber auch viele 
Unfälle mit leichten, schweren und leider auch tödlichen 
Verletzungen geschehen jedes Jahr auf den Betrieben. 
Kleine Kinder sind hier besonders gefährdet. Sie sind in 
ihrem Handeln, ihrer Neugier und ihrem Tatendrang un-
berechenbar. Sie tauchen beispielsweise mit ihren Kinder-
fahrzeugen plötzlich in Bereichen auf, in denen mit Trak-
toren, Radladern oder anderen Landmaschinen rangiert 
wird. Sie wechseln schnell ihren Standort, werden auf-
grund ihrer Körpergröße schlechter wahrgenommen und 
verstehen noch nicht die Gefahren des toten Winkels, die 
Fahrzeuge für sie bedeuten. Unter anderem beim Rangie-
ren und Rückwärtsfahren entstehen so schnell gefährliche 
Situationen.
 
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau (SVLFG) gibt hierzu folgende Sicherheitstipps:
• Fahrzeugführende müssen sicherzustellen, dass sich bei 

Fahrtätigkeiten keine Personen im Bereich der Fahr-
zeuge und der Fahrwege aufhalten.

• Abgegrenzte Spielbereiche einrichten, die von den Kin-
dern nicht eigenständig in Richtung der Fahrbereiche 
verlassen werden können.

• Kinder altersgerecht auf die Gefahren der Fahrzeuge 
hinweisen und regelmäßig darin erinnern, damit es ih-
nen im Bewusstsein bleibt.

• Bestimmte Arbeiten nur zu Zeiten ausführen, in denen 
sich keine Kinder auf dem Gelände befinden oder sie si-
cher unter Aufsicht eines Erwachsenen sind.

• Fahrzeuge mit entsprechenden technischen Hilfsmit-
teln ausstatten, zum Beispiel mit zusätzlichen Spiegeln, 
einem Rückfahrwarnsystemen und Rückfahrkameras 
mit Personenerkennung.

• Vor jedem Losfahren nochmals vergewissern, dass sich 
niemand im Bereich der Fahrzeuge aufhält.

 
Rückfahrkameras sind inzwischen auch mit KI-unterstüt-
zer Personenerkennung erhältlich. Bei Neuanschaffungen 
wird diese Technologie von der SVLFG empfohlen. Zudem 
fördert sie den Kauf anteilig. Informationen hierzu gibt es 
unter www.svlfg.de/praemiensystem.
 
Die Technik zur Erkennbarkeit von kleinen Kindern ist 
allerdings noch nicht komplett fehlerfrei. Daher führt die 
SVLFG seit Anfang April gemeinsam mit der Hochschule 
Osnabrück ein Forschungsprojekt zur nachhaltig höheren 
Kindersicherheit im Umfeld von Landmaschinen durch. 
Das Projekt läuft bis Ende Januar 2027 und wird auch von 
Herstellern der Kamerasysteme unterstützt. Eine hundert-
prozentige Sicherheit durch diese Assistenzsysteme wird 
und kann es nicht geben, doch jeder einzelne Baustein er-
höht die Sicherheit für Personen im Betrieb und gerade die 
der Kinder. Die Technik unterstützt den Fahrer und warnt 
umstehende Personen, aber das eigentliche Handeln bleibt 
beim Menschen.
Das Thema Kindersicherheit behandeln wir auch auf un-
seren Social-Media-Kanälen unter:
www.instagram.com/svlfg_de/
www.facebook.com/svlfg.de/
www.youtube.com/@svlfg3082

http://www.svlfg.de/praemiensystem
http://www.instagram.com/svlfg_de/
http://www.facebook.com/svlfg.de/
http://www.gs-offenburg.de/schularten/
https://www.rausvonzuhaus.de/
http://www.diakonie-kork.de
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 „Trittsicher in die Zukunft“ verbessert 

ländliche Infrastruktur
Stürze sind die häufigste Ursache für den Verlust der Selb-
ständigkeit im Alter. Über das Präventionsprogramm 
„Trittsicher in die Zukunft“ der Sozialversicherung für 
Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) konn-
ten seit September 2024 über 500 wohnortnahe Kurse zur 
Sturzprävention begonnen werden.
 
Darauf weist die SVLFG anlässlich des zweiten Welttags 
der ländlichen Entwicklung am 06.07.2026 hin. Das Prä-
ventionsprogramm richtet sich an Personen ab 65 Jahren 
im ländlichen Raum und bildet die Grundlage für eine 
Studie zur Wirksamkeit von onlinebasierten-Bewegung-
sangeboten für ältere Menschen.
 
Die Teilnehmenden absolvieren neben einem Gruppen-
training in Präsenz Trainingseinheiten mittels einer App. 
Durch Video- und Audioanleitungen und eine intuitive Be-
dienung ist das Programm auch für technikungewohnte 
Nutzende bestens geeignet.
Die SVLFG hat die Leitung für das Studienprojekt mit vie-
len Partnern aus Wissenschaft und Forschung im ganzen 
Bundesgebiet übernommen und so für die Prävention im 
ländlichen Raum eine zentrale Rolle eingenommen. Vor 
allem die Zusammenarbeit mit dem Deutschen Städte- 
und Gemeindebund e. V. (DStGB) hat sich als zielführend 
erwiesen.
 
„Trittsicher in die Zukunft“ zeigt, wie Prävention vor Ort 
erfolgreich umgesetzt werden kann: niedrigschwellig und 
nah an den Menschen. Henner Braach, Vorstandsvorsit-
zender der SVLFG stellt klar: „Uns als SVLFG ist es zen-
trales Anliegen, die Lebensqualität unserer Versicherten 
und ihrer Familien zu erhalten und zu steigern. Schon 
mit dem Vorgängerprojekt ‚Trittsicher durchs Leben‘ ha-
ben wir einen Unterstützungsbedarf bei den Altenteilern 
erkannt. Durch das gezielte Trainingsangebot konnte ih-
nen geholfen werden, ihre Selbstständigkeit langfristig zu 
erhalten. Und die Erfahrungen sprechen für sich: hohe Ak-
zeptanz, aktive Netzwerke und spürbare Effekte im Alltag. 
Gleichzeitig entstehen wertvolle soziale Kontakte, die weit 
über die Kursdauer hinaus Bestand haben.“
 
Alexander Handschuh, Pressesprecher des DStGB ergänzt: 
„Das Programm ‚Trittsicher in die Zukunft‘ zeigt seit 
dreieinhalb Jahren eindrucksvoll, wie das gelingen kann: 
Prävention, Gesundheitsförderung und Digitalisierung 
werden sinnvoll miteinander verbunden, um die Lebens-
qualität – insbesondere in ländlichen Regionen – nachhal-
tig zu stärken. Gerade digitale Angebote eröffnen dabei 
neue Möglichkeiten für Teilhabe, Information sowie Un-
terstützung im Alltag und leisten einen wichtigen Beitrag 
dazu, dass Menschen auch im Alter selbstbestimmt in ih-
rer Heimat leben können.“
 
Weitere Informationen gibt es unter: www.zukunft-trittsi-
cher.de

Naturpark-Kinderprogramm:  
Sommer-Erlebnis in der Wildblumenwiese

Aufgaben unter naturpark-detektive.de gestellt, in der Na-
tur beantwortet / Sommer-Angebot der Naturpark-Detek-
tive ist online

Bühlertal – Gemeinsam erforschen die drei Naturpark-
Detektive Wally Wildschwein, Fabio Fuchs und Dr. Ber-
told Buntspecht diesen Sommer die Wildblumenwiesen 
im Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord. Denn das Bio-

Parkinson-Syndrom
Aufnahme in die Berufskrankheiten-Liste steht bevor
 
In Kürze wird die seit dem 05.09.2023 als sogenannte Wie-
Berufskrankheit anerkennungsfähige Parkinson-Erkran-
kung in die Berufskrankheiten-Verordnung (BKV) auf-
genommen. Es fehlt lediglich noch die Zustimmung des 
Bundesrates. 
 
Das Verfahren steht damit kurz vor dem Abschluss, so 
dass ein Inkrafttreten voraussichtlich zum 01.08.2026 er-
folgen wird. Die Aufnahme der Erkrankung in die Liste 
der Berufskrankheiten hat für die Betroffenen grundsätz-
lich keine direkte Auswirkung, da die beruflich bedingte 
Parkinson-Erkrankung bereits nach geltender Rechtslage 
als sogenannte Wie-Berufskrankheit durch die gesetzliche 
Unfallversicherung anzuerkennen ist. Beim Leistungs-
umfang gibt es ebenfalls keine Unterscheidung zwischen 
einer Wie-Berufskrankheit und einer Listen-Berufskrank-
heit.
 
Rückwirkende Anerkennung
Allerdings ergeben sich Änderungen bei einer rückwir-
kenden Anerkennung: Solange die Berufskrankheit noch 
nicht in die BKV aufgenommen ist, kann eine Anerken-
nung rückwirkend ab frühestens 05.09.2023 erfolgen, 
sofern die Erkrankung zu diesem Zeitpunkt bereits gesi-
chert vorlag. Dies entspricht dem Zeitpunkt der Empfeh-
lung des Ärztlichen Sachverständigenbeirates, Parkinson 
als Berufskrankheit anzuerkennen.
Erkrankungen hingegen, die in die BKV aufgenommen 
wurden, können rückwirkend frühestens ab dem Aufnah-
metag anerkannt werden.
Für Versicherte, bei denen das Verfahren zur Anerken-
nung bereits vor dieser Aufnahme begann, ist dieses noch 
als Wie-Berufskrankheit zu entscheiden, sofern es für den 
Versicherten günstiger ist. In diesen Fällen kann, sofern 
die rechtlichen Voraussetzungen vorliegen, eine rückwir-
kende Leistungsgewährung frühestens ab 05.09.2023 er-
folgen.
Betroffenen empfiehlt die SVLFG daher, die Verdachtsan-
zeige auf eine Berufskrankheit noch vor der Aufnahme in 
die BKV (voraussichtlich 01.08.2026) abzugeben, entweder 
eigenständig oder über den behandelnden Arzt. Das For-
mular steht auf der Internetseite www.svlfg.de/formulare-
und-dokumente (Berufsgenossenschaft).
 
Potentiell Betroffene werden angeschrieben
Damit potentiell Betroffene keine eventuell rückwirkend 
bestehenden Leistungsansprüche verlieren, hat die SVLFG 
in der 21. Kalenderwoche nochmals jene Versicherten der 
Landwirtschaftlichen Krankenkasse (LKK) angeschrie-
ben, die in den vergangenen vier Quartalen regelmäßig 
im Zusammenhang mit einer gesicherten Parkinson-Di-
agnose behandelt wurden, und sie über die Möglichkeit 
einer Prüfung ihrer Erkrankung als Berufskrankheit in-
formiert. 
 
Mit Aufnahme der Erkrankung in die BKV erwartet die 
SVLFG vermehrt Verdachtsmeldungen von anderen Kran-
kenkassen, so dass von längeren Bearbeitungszeiten aus-
zugehen ist.
 
Fragen zum Thema Parkinson-Syndrom als Berufskrank-
heit beantwortet die SVLFG unter der Rufnummer 0561 
785-10350.

http://www.svlfg.de/formulare-
http://naturpark-detektive.de
http://cher.de
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diversitätsprojekt „Blühender Naturpark“ feiert seinen 
zehnten Geburtstag. Da sind die Naturpark-Detektive na-
türlich mit von der Partie und stellen fest: Blumenwiesen 
sind wahre Schatzkisten der Artenvielfalt und das Zuhau-
se vieler Pflanzen und Tiere. Für die Party wird es bunt: 
Sie gestalten einen Blütenblätter-Regenbogen, entdecken 
Insektenfutter und finden heraus, welche Lieblingsfarben 
die Wiesen-Insekten haben. 
Mit einer bunten Mischung aus Mitmach-Aktionen, krea-
tiven Bastelideen und spannenden Erklär-Artikeln bietet 
der Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord auf seiner für 
Kinder entwickelten Internetseite naturpark-detektive.de 
ein buntes Portfolio für Familien, Kindergärten und Schu-
len. Für sein Umweltbildungsangebot „Naturpark-Detek-
tive“ wurde der Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord mit 
dem Seitenstark-Gütesiegel für besonders qualitativ wert-
volle Internetseiten für Kinder ausgezeichnet. Die Natur-
park-Detektive holen Kinder zwischen fünf und 13 Jahren 
im Netz ab und nehmen sie mit auf ihre abenteuerlichen 
Streifzüge durch die Kulturlandschaft im nördlichen und 
mittleren Schwarzwald.
 
Sommerlicher Bastel- und Experimentier-Spaß mit den 
Naturpark-Detektiven
Die Naturpark-Detektive erfahren diesen Sommer mehr 
über das Biodiversitätsprojekt „Blühender Naturpark“ 
und die Wildblumen und Wiesen im Schwarzwald. Wel-
che Insekten und Blumen findet man dort? Bekommt die 
Wiese hitzefrei oder wie geht sie im Sommer mit Trocken-
heit um? Und welche Rolle spielt der Klimawandel? Dies 
sind nur einige der Fragen, denen die Naturpark-Detektive 
auf der Spur sind. Anschauliche Illustrationen und Fotos 
sowie leicht verständliche Texte helfen Kindern dabei, 
komplexe Themen zu verstehen. Im Kreativ-Bereich der 
Internetseite finden sich sommerliche Ausmalbilder, da-
runter ein Blütenblätter-Regenbogen. Beim Wiesenblu-
men-Memo ist Merkfähigkeit gefragt. Und ganz nebenbei 
erfahren die Kinder die Namen der Wiesenblumen. Ein 
Wiesen-Sandwich-Rezept wartet im Koch-Bereich. Wer 
gerne bastelt, kann diesmal eine Insektentränke mit be-
malten Steinen gestalten.
Zusätzlich gibt es Wallys Entdeckungsauftrag: Kreativ mit 
Blütenblättern einen bunten Blüten-Regenbogen gestal-
ten. Oder Fabios Erkundungsaufgabe: Die unterschied-
lichen Farben der Wildblumenpollen erkunden. Und dann 
ist da noch Dr. Bertolds Forschungs-Auftrag: Anhand far-
biger Schüsseln herausfinden, welche Lieblingsfarbe die 
zahlreichen heimischen Insekten haben.
Ganz neu auf der Detektive-Seite: das Naturgarten-Wim-
melposter mit interaktiven Elementen. Dort gibt es viel zu 
entdecken: Flinke Tiere, bunte Pflanzen und versteckte 
Lebensräume. Wer die verschiedenen Bereiche anklickt, 
erhält weitere Infos und erfährt kleine Geheimnisse über 
die Gartenbewohner. Außerdem gibt es tolle Beobach-
tungs- und Mitmach-Aufgaben. Zu entdecken gibt es etwa 
Wallys Ofengemüse-Rezept oder eine Bastelanleitung für 
einen Vogel-Futterspender.
 
Lernmaterialien auch für Kitas und Schulen sowie Tipps 
für Eltern
Die Naturpark-Detektive laden nicht nur Kinder und ihre 
Familien ein, die Kulturlandschaft vor der eigenen Haus-
türe zu entdecken und ihre spannenden Zusammenhänge 
herauszufinden. Die Internetseite bietet auch Anregungen 
für Eltern, Pädagoginnen und Pädagogen in der frühkind-
lichen Bildung sowie für Lehrkräfte. In den speziellen 
Bereichen für Erwachsene finden sich Projektideen, Mate-
rialsammlungen sowie Tipps für Ausflüge im Naturpark 
Schwarzwald Mitte/Nord.
 

Gewinnspiel und Fotowunsch-Exkursion
Passend zum Sommer-Thema „Schatzkiste der Artenviel-
falt – Die Naturpark-Detektive feiern 10 Jahre Blühender 
Naturpark“ können Kinder bis Mitte September Fotos, 
Bastelkunstwerke und Erlebnisse an die Naturpark-Detek-
tive senden. Für die drei originellsten Einsendungen gibt 
es Preise. Schulklassen können einen Naturpark-Detek-
tive-Erlebnistag gewinnen.
Außerdem gibt es die Fotowunsch-Exkursion der Natur-
park-Detektive: Themenspezifisch sollen die Naturpark-
Detektive regelmäßig vor einer anderen Naturkulisse foto-
grafiert werden. Welches Motiv gerade gefragt ist, zeigt ein 
Klick auf den Fotoapparat im Baumhaus auf der Internet-
seite unter naturpark-detektive.de.  
 
Jetzt mitmachen!
Alle Infos zu den Sommer-Aktionen, Bastelanleitungen 
und kindgerechten Erklär-Artikeln finden sich ab sofort 
online unter naturpark-detektive.de. Mitmachen und 
mit den Naturpark-Detektiven die Wildblumenwiesen im 
Schwarzwald entdecken!
 

BUND Renchtal
Familien erkunden die Rench
Am Sonntag, 5. Juli 2026, lädt der BUND Renchtal zu ei-
ner Gewässerführung an der Rench ein. Bei der Führung 
für die ganze Familie wird die Rench als Lebensraum für 
Pflanzen und Tiere erforscht. Die ausgebildete Gewäss-
erführerin Ilse Schulte gibt spannende Einblicke in die 
Entwicklung des Flusses. Treffpunkt ist um 10:00 Uhr am 
Eingang des Oberkircher Schwimmbades. Falls vorhan-
den, sollte folgendes mitgebracht werden: Becher, Becher-
lupe, Pinsel, Kescher und ein feines Küchensieb. Um An-
meldung unter Telefon 07805 59194 oder per EMail bund.
renchtal@bund.net wird gebeten.

Privat
Anzeigen

In das vordere Renchtal suchen wir
freundliches und zuverlässiges (Frührentner-?) Paar,

das uns hilft Haus und Garten
in Ordnung zu halten.

Gute Bezahlung und flexible Arbeitszeit.

Tel. 0171 7546270

mailto:renchtal@bund.net
http://naturpark-detektive.de
http://naturpark-detektive.de
http://naturpark-detektive.de
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Oberrheinisches Tabakmuseum
Größtes Museum Europas  
mit dem Thema „Tabak“
Öffnungszeiten: Mai bis September
sonn- und feiertags: 10.00 – 17.00 Uhr
wochentags für Gruppen  
nach Vereinbarung
Telefon 0 78 25 / 84 38-12
Telefax 0 78 25 / 84 38-39
E-Mail: stadt@mahlberg.de 
www.mahlberg.de

Von der Rheinebene bis zur Vorgebirgszone des Schwarzwaldes 
breitet sich unsere idyllische Wald- und Rebenlandschaft aus.

Finden Sie Ruhe und Entspannung in der Natur, gehen Sie 
auf historische Entdeckungsreise in Friesenheim u. seinen 
4 Ortsteilen, sportlich auf Mountainbiketour oder zum 
Nordic-Walking auf ausgeschilderten Waldwegen.

Die badische Gastlichkeit mit seinem feinen Essen und 
den regionalen Weinen wird Sie begeistern.

Infos finden Sie auf www.friesenheim.de.

Immobilien
Rückmietverkauf

als Konzept für Ihre Ruhestandsplanung.
Verkauf Ihrer eigengenutzten Immobilie bei

zeitgleicher Vermietung an Sie. Ihr Wohnrecht wird
im Grundbuch abgesichert.

Sofort Kapital u. Liquidität für Ihre Wünsche.
Persönliche Beratung von Experten für Ruhestand-

planung u. Immobilienverrentung.

Auch für Handwerker und Unternehmer geeignet.

KWL-Experten-GmbH, Bahnhofstr. 76
in 77746 Schutterwald.

Rufen Sie uns an:
Mobil: 0171-8533270

Handwerk & Industrie:

Mitarbeiter gesucht!

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Anzeigenschluss:  
06. Juli 2026, 12.00 Uhr

Information & Beratung:  
Ihre zuständige  
Mediaberaterin oder 
07 81 / 504 - 14 65  
– anb.anzeigen@reiff.de

Verstärkung gesucht?
Inserieren Sie am 
10. Juli 2026 auf 
unseren Sonderseiten 
mit dem Titel:
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http://Shutterstock.com
mailto:anb.anzeigen@reiff.de
http://www.friesenheim.de
mailto:stadt@mahlberg.de
http://www.mahlberg.de
http://shutterstock.com/Kzenon
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
–�Wir�sind�Deine�Zukunft!�

Herrenknecht AG 
+49 7824 302-4455
ausbildung@herrenknecht.de
www.herrenknecht.com

JETZT BEWERBEN!
herrenknecht.com/durchbruch

Bewirb dich jetzt für eine Ausbildung, 
ein duales Studium oder 
ein Schülerpraktikum!

DEIN TALENT.

DEIN DURCHBRUCH.

http://herrenknecht.com/durchbruch
mailto:ausbildung@herrenknecht.de
http://www.herrenknecht.com
http://shutterstock.com/jirsak
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
–�Wir�sind�Deine�Zukunft!�

Lust auf den Einstieg in ein kreatives Handwerk?

Tel: 07821 954492470 | www.bamala.de

Die AV (Ausbildungsvorbereitung mit BFF) bereitet euch
allgemein auf euren Berufseinstieg vor und erhöht eure
Startchancen in eine Ausbildung. Mit dem Abschluss der
BFF (einjährige Berufsfachschule Farbe) startet ihr optimal in
eine anspruchsvolle Ausbildung als Schilder- und Lichtreklame-
hersteller, Maler und Lackierer oder Fahrzeuglackierer.

Dann kommt in die AV/BFF der BaMaLa!

Ab sofort können sich Schülerinnen und Schüler
für das Schuljahr 2026/2027 anmelden.

Erreichen Sie mit Ihren
PROSPEKTBEILAGEN die Ortenau!
Kontaktieren Sie uns unter:

07 81 / 504-14 65 anb.anzeigen@reiff.de

Ortenau!
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mailto:anb.anzeigen@reiff.de
http://www.bamala.de
http://shutterstock.com/jirsak
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Stellenmarkt

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung
über das Formular unter
↗karriere.sbselemente.de
per Post oder per E-Mail.
Für Vorabinformationen stehen
wir gerne zur Verfügung.

Schwarzwald Holzbausysteme GmbH
Weiherstr. 3a, 77948 Friesenheim-Oberweier
07821 588200 · info@sbselemente.de

Schwarzwald Holzbausysteme ist Süddeutschlands größte
Brettsperrholz PLUS Produktion. Wir bieten Zimmerei- und
Holzbaubetrieben Brettsperrholz sowie vorgefertigte Holz-
hausbausatz Elemente für nachhaltiges Bauen an.

Wir wachsen und sind auf der Suche nach:

↗ Produktionsleiter (m/w/d)
↗ Maler/Lackierer (m/w/d)
↗ Zimmerer/Schreiner

BSP-Produktion (m/w/d)
↗ Zimmerermeister/Holztechniker

Arbeitsvorbereitung (m/w/d)
↗ CNC-Maschinenführer (m/w/d)
↗ Staplerfahrer/Verlade-Meister (m/w/d)
↗ LKW-Fahrer Aushilfe/Rentner Teilzeit (m/w/d)

Sonderseiten�in�den�Amtlichen�Nachrichtenblättern
10.07.�Handwerk�&�Industrie:�Mitarbeiter�gesucht Anzeigenschluss,�06.07.�12�Uhr

10.07.�Meine�neue�Küche Anzeigenschluss,�06.07.�12�Uhr

17.07.�Rechtsanwälte�&�Steuerberater Anzeigenschluss,�13.07.�12�Uhr

24.07.�Wir�stellen�ein�–�Jobs�im�Gesundheitswesen� Anzeigenschluss,�20.07.�12�Uhr

Möchten�Sie�Ihr�Unternehmen�auf�einer�dieser�Seiten�präsentieren?

Wir�beraten�Sie�gerne.
07�81�/�504�-�1465�|� anb.anzeigen@reiff.de

mailto:anb.anzeigen@reiff.de
http://karriere.sbselemente.de
mailto:info@sbselemente.de
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77855 Achern-Mösbach
Renchtalstraße 44
Tel. (07841)1066

Ihre Küche
natürlich
von

über 30 JAHRE

www.kuechen-hahn.de

von

Kaufe alles vom Keller bis zum Speicher
Möbel, Kleidung, Porzellan, Schallplatten, Musikinstrumente, Spielzeug,

Modellbau, Spirituosen, Entrümpelungen. Rose Adler e. K.,
Bergseestr. 44, 76547 Sinzheim, Tel. 07221-3973903

gewerbl.

Meisterbetrieb
Abschiedsräumlichkeiten
Bestattungsvorsorge

Mönchsmatten 17
77704 Oberkirch

info@bestattungsinstitut-frank.de
www.bestattungsinstitut-frank.de

Telefon: 07802 - 7758

Zeit und Raum
für den letzten Weg

SONDERSEITEN in den amtlichen Nachrichtenblättern

Haben Sie  
freie Stellen?

Inserieren Sie am  
24. Juli 2026 auf  
unseren Sonderseiten  
mit dem Titel:

„Wir stellen ein – Jobs im Gesundheitswesen“

Anzeigenschluss: 20. Juli 2026, 12 Uhr

Information & Beratung bei Ihrer zuständigen 
Mediaberaterin oder unter 07 81 / 504 - 14 65, 
anb.anzeigen@reiff.de
Foto: michaeljung / Shutterstock.com

Zubereitung
Fisch waschen, trocken tupfen und vierteln. Den Zitronensaft mit 
Kurkuma, Curry und Chili verrühren und den Fisch von beiden 
Seiten damit bestreichen. Gewaschene Nektarinen vierteln, ent-
steinen und würfeln. Gewaschene Tomaten ebenfalls würfeln. Ge-
putzte Frühlingszwiebeln in feine Ringe, die Basilikumblätter in 
feine Streifen schneiden. Essig, Salz, Pfeff er, 
Zucker und Öl zu einer Vinaigrette ver-
rühren. Zu den Salatzutaten geben 
und ziehen lassen. Den marinier-
ten Fisch in Grillschalen legen und 
pro Seite auf dem Grill sechs bis 
sieben Minuten grillen Danach 
salzen. Salat nochmals abschme-
cken und mit dem Fisch anrichten. 
Sehr lecker mit Naan-Brot.  Schorten/DEIKE

Sommerfrischer Fisch vom Grill

Indisches Rezept 
Zubereitungszeit: 45 Minuten

Zutaten für 4 Personen

800 g Seelachsfi let (frisch), 4 EL Zitronensaft, 0,25 TL Kurkuma 

je 0,5 TL Curry und Chilipulver, 4 Nektarinen, 4 Tomaten

1 Bund Frühlingszwiebeln, 4 Stängel Basilikum, 4 EL Weinessig 

Salz, Pfeff er, Zucker, 2 EL Olivenöl, Grillschalen, Salz

feine Streifen schneiden. Essig, Salz, Pfeff er, 
Zucker und Öl zu einer Vinaigrette ver-
rühren. Zu den Salatzutaten geben 

cken und mit dem Fisch anrichten. 
Schorten/DEIKE

Foto: © Zimmer/DEIKE
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STRANDTUCH

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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russ.
Schach-
spieler
(Anatoli)
Quell-
gebiet
des
Rheins

dt.
Bariton,�†
(Her-
mann)

Treffen
der
Bischöfe
arabi-
scher
Fürsten-
titel

Teil
des�Hub-
schrau-
bers
Mode-
schöp-
ferin,�†
(Coco)

mongol.
Herr-
scher-
titel

kleine
Obst-
staude

be-
stellen

US-
Filmstar
(Tom)

afrika-
nischer
Affe

Brief-
um-
schlag

tropi-
scher
Tölpel-
vogel
süd-
korean.
Metro-
pole

ägyp-
tischer
Ernte-
gott

Lurch-
tier

Heide-
kraut

Lehre
vom
Schall

besitz-
anzei-
gendes
Fürwort

globale
Epidemie

Pfälzer
Höhen-
zug

asiat.
Staaten-
verbund
(Abk.)

‚tätiger‘
Berg

ostsibi-
rischer
Fluss

leicht
windig

all-
täglich,
banal

Sänger
der
1960er
(Paul)

Gesamt-
kapital
einer
Firma

Börsen-
auf-
gelder

empört

englisch:
kaufen

letzte
österr.
Kaiserin,
†�1989

engl.
Männer-
kurz-
name

von
geringer
Größe

Abbruch
eines
Gebäu-
des

ver-
muten

Berg�bei
Monte
Carlo

falscher
Weg
(in�die�...
gehen)

wissen

Fremd-
wortteil:
Welt

Vor-
schlag

Haupt-
stadt
Afgha-
nistans
Versiche-
rung�für
Arzt-
kosten

Fahr-
rinnen-
experte

nur
gedacht

Laut-
bildungs-
lehre

Ele-
mentar-
teilchen
(Meson)

Männer-
kurz-
name

abge-
messene
Menge

chem.
Zeichen
für
Titan

Schep-
pern
von�Glas

Werk-
zeug

Ent-
schul-
digung!
(franz.)

dt.�Enter-
tainer,
†�2020
(Karl)

englisch:
Tür

Reit-
pferd
bei�Karl
May

Holzblas-
instru-
ment

islam.
Rechts-
wissen-
schaft

ein
ehem.
dt.�Staat
(Abk.)

sehr
betagt

griechi-
sche
Sagen-
gestalt

franz.
Mode-
schöpfer,
†�1957

Futter-
gefäß

schrill
schimp-
fen

dt.�Tanz-
kapell-
meister,
†�1973

Kleider-
saum

widerlich
finden,
sich�vor
etwas�...

latei-
nisch:
Götter

subark-
tischer
Hirsch

Ruhr-
gebiets-
metro-
pole

gelände-
gängiges
Motorrad

dicker
Schlag-
stock

US-
Musikerin
(Billie)

Land
im
Wasser

Addi-
tions-
zeichen

diebi-
scher
Vogel

Verstei-
gerung

Fleck

Frauen-
name

Quer-
strebe
der
Leiter

ein
Frucht-
zucker

Druck-
maschi-
ne

Gebirgs-
zug�in
Südost-
europa

norweg.
Längen-
maß
(63�cm)

Bildungs-
institut
(Abk.)

auf
keinen
Fall
(von�...!)

griechi-
scher
Kriegs-
gott

Schüler
des
Apostels
Paulus

Haupt-
stadt�des
Liba-
nons

span.
surreal.
Maler,
†�1989

Funk-
netzwerk
(engl.
Abk.)

kleines
Längen-
maß
(Abk.)

weibl.
Herr-
scher-
titel

Staat
in
Nahost

Ost-
goten-
könig

Fehler
beim
Tennis
(engl.)

Hirt
auf�der
Alm

erwei-
tern,
weiten

Ohr-
schmuck

deutsche
Schau-
spielerin
(†,�Witta)

Stadt
im�belg.
Henne-
gau

Strumpf-
halter

Männer-
kurz-
name

italie-
nisch:
Feld

Gummi-
harzart

Spreng-
stoff
(Abk.)

Hahnen-
fuß-
gewächs

Kfz-K.
Torgau-
Oschatz

Schweiz.
Sagen-
held

ge-
schlos-
sen

med.:
Bein,
Knochen

Ver-
brechen

schrift-
lich
fest-
halten

Insel
vor�Dal-
matien
(Ital.)

Abk.:
Haus

männ-
licher
Nach-
komme

Männer-
name

Amts-
sprache
in�Laos

Ab-
wasch-
becken

DEIKE_1926_ANB_26-27
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Für einen

letzten Moment

– unser neuer

Abschiedsraum.

NEU:

Besta�ungsvorsorge gibt Sicherheit

Ein Ort,
zum Innehalten,
Erinnern und

bewusst Lebewohl
zu sagen.

Raiffeisenstraße 13 A • 77704 Oberkirch • Tel. 07802 5350
Birkenstraße 12 • 77740 Bad Peterstal • Tel. 07806 8350

www.bestattungshaus-huber.com
info@bestattungshaus-huber.com

Telefon: 0 78 04 / 861 48 - 0
info@heizungsbaumueller.de 

in Urlaub!den
24h-Betreuung -
beruhigt

Verhinderungspflege
bis 6 Wochen zuhause

Budget gemäß §39 SGB XI
in Höhe von 3.539 € nutzbar

Pflegeagentur Erni 24
Bobenholzweg 3
77876 Kappelrodeck

Tel: 07842 / 9977455
E-Mail: info@pflegeagentur-erni.de
www.pflegeagentur-erni.de

77704 Oberkirch 
Tel. 07802 9357-0

77728 Oppenau
Tel. 07804 86149-0

www.elektro-birk.de

Perfektes
  Klima!

DRK-Kreisverband
Ortenau e.V.

Dein Lieblingsstück.
Deine Unterstützung.
Mehr Mode
Plus Gutes tun.
Für’s Leben.

Die DRK-
Kleiderläden
in Lahr &
Offenburg

etzt Schnäppchen
ntdecken
der Mode spenden.

Je
en
od
Weil wir mehr sind:
www.drk-ortenau.de/kleiderlaeden

IHR
PL

US

AN MODE
&
HILFE

DRK-Lieblingsstücke
Alte Bahnhofstr. 10/3
77933 Lahr
DRK-Kleiderlädele
Zeller Str. 28
77654 Offenburg

Meisterbetrieb und
Fachgeschäft

Neu- und Umbauten
Renovierungen
Sprechanlagen

Photovoltaikanlagen
– schlüsselfertig –

Hausgeräte

Vorder-Winterbach 35
77794 Lautenbach
Tel. 07802 /4671

http://www.drk-ortenau.de/kleiderlaeden
http://www.elektro-birk.de
mailto:info@p\Ufb02egeagentur-erni.de
http://www.p\Ufb02egeagentur-erni.de
mailto:info@heizungsbaumueller.de
http://www.bestattungshaus-huber.com
mailto:info@bestattungshaus-huber.com
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Autohaus von der Weppen: 
Mobilität in Oberschopfheim.
Neuwagen • Gebrauchtwagen • Werkstatt • Service

Besuchen Sie uns: 

Autohaus von der Weppen
Niederschopfheimer Straße 2

77948 Friesenheim

Gebrauchtwagenzentrum
Am Mittelbach 3

77948 Friesenheim

• Beratung vor Ort
• Zertifi zierter 
  Werkstattservice
• Attraktive Angebote
• Probefahrten 
   jederzeit möglich

Sascha Walter
Filialleitung

CUPRA + SEAT

Yannik Malsam 
Verkaufsleiter

Dacia

Robert Löffl er
Teamleiter

Gebrauchtwagen

Verena Horn
Serviceleiterin

Unser Führungsteam 
freut sich auf Sie:

Jetzt  Termin vereinbaren:
07808 91433-0

Geländer  |  Anbaubalkone  |  Zäune  |  Tore  |  Sichtschutz  |  Bodendielen     aus Aluminium

G&Z Alu-Systeme GmbH   |   Josef-Maier-Str. 1   |   77790 Steinach/Kinzigtal   |   T. 0 78 32 / 97 40 8-0   |   www.gz-alu.de     Mo. - Fr.  8.30 - 12 Uhr + 13 - 17 Uhr

SCHAU-
WOCHENENDE
11. + 12. Juli |  10 - 16 Uhr 

> toller Showroom & Außenausstellung    > einzigartige Musterhäuser    > riesige Modellauswahl    > alle Farben & Holzoptik

|
Erleben Sie einzigartige

Qualität hautnah!

�

Unser�Angebot�umfasst�Hausmeisterservice,�Objektbetreuung,�Garten-�und�
Grünpflege,�Baumfällungen,�Mulch-�und�Mäharbeiten,�Brachflächenpflege�und�
Reinigungsarbeiten�wie�z.B.�Fenster�oder�Photovoltaikanlagen.�

Zuverlässig,�flexibel�und�mit�persönlichem�Service�kümmern�wir�uns�um�den�
Werterhalt�Ihrer�Immobilie.�

Bertha-Benz-Ringϙ15ϙ/ϙ77767ϙAppenweierϙϙ

Tel.ϙ0781ϙ/ϙ9ϙ26ϙ78ϙ11ϙ/ϙinfo@abema-gmbh.deϙ

Hausmeisterservice�–��
Alles�rund�ums�Haus�aus�einer�Hand

SAISON
RÄUMUNGS-VERKAUF!

50%

20%
40% 30%

VIELE TOLLE 
MARKENARTIKEL 
RADIKAL REDUZIERT!

Hodapp, Orthopädie - Schuhe - Sport

Hauptstraße 48 + 50, 77728 Oppenau, T. 07804 / 588

Montag-Freitag von 08.30 - 12.00, 14.00 - 18.30 Uhr, Samstag von 08.30 - 14.00 Uhr

mailto:info@abema-gmbh.de
http://www.gz-alu.de

